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Untergrunduntersuchungen auf den Grundstücken Zurstraßenweg, 48239 Waren-
dorf, Flurstücke 248 und 292 

Sehr geehrte Frau Lückfeldt, 

auftragsgemäß führten wir am 11.12.2019 auf den Flurstücken 248 und 292 am 
Zurstraßenweg in Warendorf Untergrunduntersuchungen durch. Die Flurstücke befinden 
sich gemäß Ihren Angaben im Bereich der Altablagerung einer ehemaligen Mülldeponie. 
Der zuständigen Behörde liegen bereits Untergrunduntersuchungen für den Bereich vor, 
denen zufolge eine Bebauung unter Auflagen zulässig ist.   
Die betreffenden Flurstücke sind mit Wohngebäuden bebaut. Für die als Garten 
genutzten Bereiche der Flurstücke sollten nunmehr Untergrunduntersuchungen gemäß 
Ihren Vorgaben vorgenommen werden.  

Flurstück 248 
Der nachfolgende Luftbildausschnitt zeigt den Untersuchungsbereich. 

Quelle: Tim online 

Anlage 12 zur Sitzungsvorlage Nr. 1448/2012/2 
zum Offenlagebeschluss
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Für den Gartenbereich des Flurstücks 248 sollte geklärt werden, ob eine Abdeckung der 
Altablagerung durch eine 50 cm starke Bodenschicht vorliegt. Das nachfolgende Foto 
vermittelt einen Eindruck der Fläche. 

Foto: Gartenbereich Flurstück 248, Blickrichtung nach Osten 

Zur Erkundung des Bodenaufbaus wurden daher am 11.12.2019 in dem teils als Wiese, 
teils als Spielfläche genutzten Garten 3 Rammkernsondierungen (RKS 1 – RKS 3) 
abgeteuft. Die Sondiertiefe betrug jeweils 1,0 m u. GOK. Die Lage der Sondieransatz-
punkte ist in dem als Anlage beigefügten Lageplan verzeichnet. Die nach geologischen 
Gesichtspunkten aufgenommenen Sondierprofile sind ebenfalls als Anlage beigefügt. 

Die Sondierungen zeigten insgesamt einen ähnlichen Bodenaufbau. Zuoberst schlossen 
die Sondierungen eine 0,45 m mächtige Mutterbodenschicht auf, die sich vorwiegend aus 
humosen, mittelsandigen Feinsanden zusammensetzt. Darunter folgt zunächst eine 10 
cm starke Schotterlage. Anschließend wurde die eigentliche Altablagerung, die schluffige 
Fein- bis Mittelsande mit Beimengungen an Bauschutt, Ziegelbruch, Asche, Kohlereste, 
Glas und Porzellan umfasst, erbohrt. In der Sondierung RKS 1 sind unterhalb der 
Schotterlage zunächst ausschließlich aufgefüllte Sande festzustellen. Hier treten erst ab 
0,8 m Tiefe Fremdbestandteile hinzu. 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass die Altablagerungen im Bereich der 
Gartenfläche durch eine ausreichend mächtige Abdeckung gesichert ist. Der Übergang 
zu den Altablagerungen ist durch die Schotterlage deutlich sichtbar abgegrenzt. Der 
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Direktkontakt mit dem Ablagerungsmaterial ist somit unterbunden. Grabungen bis in die 
Schotterschicht sind zu unterlassen. 

Flurstück 292 
Der nachfolgende Luftbildausschnitt zeigt den Untersuchungsbereich. Es handelt sich 
ausschließlich um Rasenflächen und Beete.  

Quelle: Tim online 

Für den Gartenbereich des Flurstücks 292 sollte gemäß BundesBodenSchutz- und 
Altlastenverordnung (BBodSchV) eine Beprobung durch 15 Einstiche mittels Pirkhauer 
und eine Probenahme aus den Tiefenabschnitten 0,0-0,1 m und 0,1-0,35 m durchgeführt 
werden. Die Lage der Einstiche ist in dem beiliegenden Lageplan verzeichnet. Die 
Einstiche zeigten im Wesentlichen humose Sande. Fremdbestandteile oder 
organoleptische Auffälligkeiten des Bohrgutes waren insgesamt nicht festzustellen. Das 
Bodenmaterial wurde entsprechend des jeweiligen Tiefenabschnitts zu den Mischproben 
MP Boden 0,0-0,1 m und MP Boden 0,1-0,35 m zusammengefasst und gemäß des 
Parameter-umfangs der BBodSchV im Feinkornanteil für den Wirkungspfad Boden-
Mensch untersucht. Die Laboruntersuchungen erfolgten Labor der Eurofins Umwelt West 
GmbH, Wesseling. Die Analysenprotokolle sind ebenfalls als Anhang beigefügt. 

Die Untersuchungsergebnisse sind in der nachfolgenden Tabelle den Prüfwerten der 
BBodSchV für Wohngebiete gegenübergestellt. 
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MP Boden 
0,0-0,1 m 

MP Boden 
0,1-0,35 m 

Prüfwerte 
BBodSchV 

Wohngebiete 
Cyanide < 0,5 1,3 50 mg/kg Feinboden 
Arsen 3,2 3,2 50 mg/kg Feinboden 
Blei 26 27 400 mg/kg Feinboden
Cadmium 0,2 0,2 50 mg/kg Feinboden
Chrom 11 10 400 mg/kg Feinboden
Nickel 6 5 140 mg/kg Feinboden
Quecksilber 0,09 0,10 20 mg/kg Feinboden
Benzo(a)pyren 0,08 0,21 4 mg/kg Feinboden
PCB n.n. n.n. 0,8 mg/kg Feinboden 
Aldrin < 0,2 < 0,2 4 mg/kg Feinboden
DDT n.n. n.n. 80 mg/kg Feinboden
HCH-Gemisch n.n. n.n. 10 mg/kg Feinboden
Hexachlorbenzol < 0,4 < 0,4 8 mg/kg Feinboden
Pentachlorphenol < 0,05 < 0,05 100 mg/kg Feinboden 

n.n. = nicht nachweisbar

Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen sind ausnahmslos als unauffällig zu beurteilen. 
Überschreitungen der Prüfwerte für Wohngebiete und selbst für Kinderspielflächen sind 
nicht festzustellen. Weiterer Handlungsbedarf ergibt sich nicht. 

Sehr geehrte Frau Lückfeldt, sollten sich Rückfragen ergeben, stehen wir gerne zur Ver- 
fügung. 

Mit freundlichen Grüßen   

GUCH Geologie+Umwelt-Consulting Hamm GmbH 

M. Schmitt
Dipl.-Geol.
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Boden- und Felsarten

Auffüllung, A Mutterboden, Mu

Steine, X, steinig, x Mittelsand, mS, mittelsandig, ms

Feinsand, fS, feinsandig, fs Sand, S, sandig, s

Schluff, U, schluffig, u

Signaturen der Umweltgeologie (nicht DIN-gemäß)

Schotter, So, mit Schotter, so

Korngrößenbereich f - fein
m - mittel
g - grob

Nebenanteile ' - schwach (<15%)
¯ - stark (30-40%)

Proben

P1 1,00 Sonderprobe Nr 1 aus 1,00 m Tiefe K1 1,00 Bohrkern Nr 1 aus 1,00 m Tiefe

WP1 1,00 Wasserprobe Nr 1 aus 1,00 m Tiefe GL1 1,00 Probenglas Nr 1 aus 1,00 m Tiefe

HS1 1,00 Head-Space Nr 1 aus 1,00 m Tiefe SZ1 1,00 Stechzylinder Nr 1 aus 1,00 m Tiefe

KE1 1,00 Kunststoffeimer Nr 1 aus 1,00 m Tiefe
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